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 18 · 2026 Verlag + Anzeigenverwaltung: Gustav Winter GmbH,  
Herrnhut, Gewerbestraße 2, Telefon 035873 4180, Fax  -41888 
(die Verantwortung für Bilder und Texte in Anzeigen und Zuschriften liegt bei den Auftraggebern) 
Abonnementsverwaltung: Stadtamt Herrnhut, 
Löbauer Straße 18, 02747 Herrnhut, Telefon 035873 34910 
Verantwortlich i.S.d.P.: der Bürgermeister oder seine Beauftragten

Amtsblatt der Stadt Herrnhut  
für Berthelsdorf, Großhennersdorf, Herrnhut, 
Rennersdorf, Ruppersdorf und Strahwalde24. 9. / –,80 €
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VERANSTALTUNGSKALENDER 
 
 

Donnerstag 24.9.2026 Großhennersdorf 13.30 Uhr Seniorensport in der Turnhalle (S. 11) 
 

Herrnhut 16.30 Uhr Herrnhuter Diakonie: Bingo-Nachmittag in der  
Tagespflege am Zinzendorfplatz 16 

 

Samstag 26.9.2026 Großhennersdorf 19.00 Uhr Geschichtsverein Großhennersdorf:  
Geführte geschichtliche Wanderung entlang illumi- 
nierter historischer Gebäude (Ersatztermin  
bei Regenwetter: 3.10.) (K 17, S. 11) 

 

Herrnhut 9.30 –12.00 Uhr Kindergarten »Senfkorn«: Baby- und Kindersachen- 
börse in der »Arche« (S. 5) 

 

Sa. –Sa. 26.9. –3.10.2026 Herrnhut Brüdergemeine: Synode der Europäisch-Festländi-
schen Provinz der Evangelischen Brüder-Unität,  
Kirchensaal 

 

Dienstag 29.9.2026 Großhennersdorf 14.00 Uhr Rentnertreff Großhennersdorf: Treff  
in der »Alten Schule« (S. 11) 

 

Mittwoch 30.9.2026 Herrnhut 16.30 Uhr Herrnhuter Diakonie: Plauderstündchen für pflegende 
Angehörige in der Tagespflege am Zinzendorfplatz 16 

 
Donnerstag  1.10.2026 Herrnhut 15.00  – 18.30 Uhr Blutspendetermin im Feuerwehrheim Herrnhut 

(S. 8) 
 

Freitag 2.10.2026 Großhennersdorf 19.00 Uhr Oberlausitzer Orgelsommer: Kirchweih-Orgelkonzert 
mit Michael Pöche und Wolf-Matthias Friedrich  
(Gesang) in der Großhennersdorfer Kirche (S. 5) 

 

Sonnabend 3.10.2026 Herrnhut 14.00 – 15.00 Uhr Völkerkundemuseum: Wissen wie’s geht: Der Schna-
bel des Tukans und anderes aus der Tierwelt  
Nicaraguas, Ausstellungsgespräch und Spiel (S. 10) 

 

Dienstag 6.10.2026 Großhennersdorf 14.00 Uhr Rentnertreff Großhennersdorf: Kreativgruppe  
trifft sich in der »Alten Schule« (S. 11) 

 

Herrnhut 19.30 Uhr Unitätsarchiv / Archivverein: Vortrag: »Zinzendorfs  
Einstellung zur Sklaverei«, Dr. Paul Peucker,  
Bethlehem / Pa., im Unitätsarchiv 

 

Donnerstag 8.10.2026 Großhennersdorf 13.30 Uhr Seniorensport in der Turnhalle (S. 11) 
 

Herrnhut 14.00 –17.00 Uhr Beratungsbus der Verbraucherzentrale 
Rathaus Stadt Herrnhut, 2. OG (S. 4) 

 

Herrnhut 19.00 Uhr Comenius-Buchhandlung: Literaturkreis  
in der »Rolle« (S. 6) 

  

Fr. –Sa. 9. + 10.10.2026 Herrnhut Precept: Bibelseminar mit Dr. Georg Huber 
im Komenský (Anmeldung über QR-Code) (S. 6)  

 

Sonntag 11.10.2026 Herrnhut 16.30 Uhr Brüdergemeine: Konzert zum Erntedankfest mit  
Erwin Hennig, Saxophon, und Erika Haufe, Orgel, 
im Kirchensaal 

Der nächste »kontakt« 
erscheint am 8. 10. 2026 mittags 
Redaktionsschluss: Fr., 2.  10. – 13 Uhr

Manuskripte für den »kontakt« per Mail an 

kontakt@gustavwinter.de
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Einladung zur 25. öffentlichen Stadtratssitzung 
am Donnerstag, dem 1. Oktober 2026, 19.30 Uhr 
im Feuerwehrheim Herrnhut 
 

Tagesordnung: 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen 
Einladung, der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 

2. Protokollkontrolle 
3. Beschlussfassung über die Feststellung der Jahresrechnung 

2024 
4. Aufhebung der Beschlüsse »Photovoltaik Ruppersdorf« 
4.1  Durchführungsvertrag BV 166/07 / 2026 
4.2 Abwägungs- und Satzungsbeschluss BV 167/07/2026 
5. Beschluss des Durchführungsvertrages »Photovoltaikanlage 

Kiessandtagebau Ruppersdorf« 
6. Satzungsbeschluss »Photovoltaikanlage Kiessandtagebau 

Ruppersdorf« 
7. Bürgerfragestunde 
8. Verschiedenes, Informationen, Anregungen und Hinweise 
 

– anschließend geschlossener Sitzungsteil – 
 

Änderungen und Ergänzungen vorbehalten! 
 

Herrnhut, den 18.9.2026 gez. W. Riecke, Bürgermeister 
 

Fundsachen 
Beim Fundbüro der Stadt Herrnhut wurden  
folgende Fundsachen abgegeben: 
 1. Goldring mit Inschrift 
 2. Smartwatch  
 3. Geldbörse 
 4. Diverse einzelne Schlüssel / Schlüsselbund 
 5. diverse Brillen 
 6. Zündschlüssel 
 7. Armbanduhr 
 8. Kopfhörer 
 9. diverse Plastikkarten 
10. Sammelkarten 
11. Smartphone 
12. Jeanshose der Marke »Thor Steinar«,  

Jacke und Arbeitsschuhe der Marke »Würth« 
 
Die Eigentümer können die Fundsachen zu den üblichen Öff-
nungszeiten des Stadtamt unter Vorlage eines geeigneten Eigen-
tumsnachweises abholen. Für die Herausgabe der Fundsachen 
kann eine Fundgebühr gemäß der geltenden Gebührensatzung er-
hoben werden. 

Fundbüro Stadt Herrnhut 
 
 

Amtliche Nachrichten

 
 
Aufgrund bestehender Straßenschäden ist die Befahrbarkeit der Unteren Dorfstraße im Ortsteil Ruppersdorf im Bereich zwi-
schen den Hausnummern 59 a und 65 ab Montag, dem 21.9.2026, eingeschränkt. 
 
Für den genannten Straßenabschnitt gilt ab diesem Zeitpunkt ein Verbot für Kraftfahrzeuge mit einer zulässigen  
Gesamtmasse von mehr als 3,5 Tonnen sowie für Kraftfahrzeuge mit einer tatsächlichen Breite von mehr als 2,30 Metern. 
 
Kraftfahrzeuge,  
die eine der  
genannten Voraus-
setzungen erfüllen, 
dürfen den betroffe-
nen Straßenab-
schnitt nicht  
befahren. 
 
Wir bitten alle  
Verkehrsteilneh-
menden, die  
angeordnete  
Verkehrs- 
beschränkung  
zu beachten  
und den  
betroffenen  
Straßenabschnitt 
entsprechend  
zu umfahren. 
 

Vielen Dank  
für Ihr Verständnis.

Hinweis zur Befahrbarkeit der Unteren Dorfstraße im OT Ruppersdorf
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– Pflegedienst – 
ASB-Sozialstation Herrnhut

Die diensthabende Schwester erreichen Sie rund um die Uhr unter: 
 

% 0162 2520673 
 
Bereiche: Herrnhut, Berthelsdorf, Rennersdorf, Ruppers-
dorf, Strahwalde, Großhennersdorf, Obercunnersdorf 
 

Montag bis Donnerstag von 8.00 bis 15.00 Uhr und Freitag 
von 8.00 bis 14.00 Uhr sind die Mitarbeiter der ASB-Sozial-
station für Sie auch unter der folgenden Telefonnummer er-
reichbar: % 035873 36218-20.

Informationen
Stadtamt Herrnhut – Öffnungszeiten 
 

Montag               9.00 – 12.00 Uhr          13.00 – 15.00 Uhr 
Dienstag             9.00 – 12.00 Uhr          13.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch            geschlossen 
Donnerstag         9.00 – 12.00 Uhr          13.00 – 17.00 Uhr 
Freitag                9.00 – 12.00 Uhr 
 
Telefon: 035873 3490           E-Mail: stadtamt@herrnhut.de  
Telefax: 035873 34930 

Integrierte Regionalleitstelle Ostsachsen 
Leitstelle Feuerwehr, Rettungsdienst, 
Krankentransport im Landkreis Görlitz 

% Notruf 112 
       (Telefon + Fax) 
Feuerwehr 
Rettungsdienst 
Notarzt

% 116 117 
Kassenärztlicher 
Bereitschaftsdienst  
19.00 – 7.00 Uhr  Mo., Di., Do. 
14.00 – 7.00 Uhr  Mi., Fr. 
24 Stunden            Sa., So. 

% 03571 19222 
Anmeldung 
Krankentransport

% 03571 19296 
Allgemeine  
Erreichbarkeit 
IRLS Ostsachsen / 
Feuerwehr

% 03571 47650 
Fax 03571 4765111 

Feuerwehr  
Hoyerswerda 
 
IRLS Ostsachsen 
Merzdorfer Straße 1  
02977 Hoyerswerda 
 
E-Mail:  
verwaltung@irls- 
hoyerswerda.de

% 110  Polizei

% 03585 865224 
Polizei Standort Löbau 

% 03583 620 
Polizeirevier Zittau

% 0173 5686091 
Wasserversorgung 
oder tagsüber zu den  
Geschäftszeiten der SOWAG 

% 03583 77370

% 03585 865215 
Bürgerpolizistin 
Fr. Meyer-Haidig 
jeden Do. 10.00 – 12.00 Uhr auf 
dem Wochenmarkt Herrnhut 

% 0351 50178880 
ENSO-Störungs-  
rufnummer Erdgas

% 0351 50178881 
ENSO-Störungs-  
rufnummer Strom

% 035873 34911 
Hochwasser Stufe 2

% 035873 34910 
Hochwasser Stufe 3

Schwesternruf der 
Diakoniestation Herrnhut

Ihr ambulanter Pflegedienst für die Hutbergregion 
Schwesterntelefon:  

 
% 035873 46-166   

Bereiche: Herrnhut, Rennersdorf, Berthelsdorf,  
Oderwitz, Obercunnersdorf, Niedercunnersdorf,  

Strahwalde, Großhennersdorf, Ruppersdorf, 
Bernstadt, Kunnersdorf 

 
Wir sind 24 Stunden an allen Tagen im Jahr für Sie erreichbar! 



 

 
 

 

 
 
 
 
So nimm denn meine Hände 
Viele Christen kennen dieses schöne Glau-
benslied von Julie Hausmann (1826 –1901). Es 
ist weltbekannt geworden. Dass dieses Lied so be-
liebt wurde, ist sicher auch auf die volkstümliche und 
einprägsame Melodie des schwäbischen Volksschulleh-
rers Friedrich Silcher zurückzuführen. Doch nur wenige 
kennen die bewegende Geschichte, die hinter den Zeilen dieses 
Liedes steht. Julie Hausmann ist jung, frisch verlobt und eine 
überzeugte Christin. Kurz vor der Hochzeit reist ihr Verlobter 
nach Afrika, um dort eine Missionsstation aufzubauen. Der Plan 
ist, dass er vor Ort alles Nötige vorbereitet, während Julie sich 
um fehlende Papiere kümmert und ihm dann folgt. Die Hochzeit 
soll dort vor Ort stattfinden. Endlich kann auch sie abreisen. 
Doch in Afrika angekommen, erwartet sie nicht ihr Verlobter, 
sondern nur die erschütternde Nachricht, dass er wenige Wochen 
zuvor an einer Tropenkrankheit gestorben ist. Man führt sie zu 
seinem Grab und noch am selben Abend, so wird erzählt, dichtet 
sie dieses Lied. Darin drückt sie ihre tiefe Hilflosigkeit aus, aber 
auch ihr festes Vertrauen auf Gott. Bis heute macht es vielen 
Menschen Mut, weil es auf den hinweist, der uns in jeder Lebens-
lage nahe ist, Jesus Christus. 
 

So nimm denn meine Hände 
und führe mich, 
bis ich den Lauf vollende 
und ewiglich. 
Ich kann allein nicht gehen, 
nicht einen Schritt. 
Wo du wirst geh’n und stehen, 
da nimm mich mit! 

Ingeborg Wabnitz 

 

 

 

 

0 800 - 111 0 333

Das Kinder- und  
Jugendtelefon 

Deutsche Telekom  
Partner des Kinder- und Jugendtelefons

Kirchweihkonzert 
in der Großhennersdorfer Kirche am

Freitag, 2.Oktober
um 19:00 Uhr

Orgel: Michael Pöche
Gesang: Wolf Matthias Friedrich

Eintritt frei - Spenden erbeten

kontakt 18-2026 Seite 5
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Herrnhuter Literaturkreis  
trifft sich am 8. Oktober in der Rolle 
Der Herrnhuter Literaturkreis kommt ab Oktober in Räumlich-
keiten der Herrnhuter Brüdergemeine zusammen. Am 8.10.2026 
wird dies die Rolle auf der August-Bebel-Straße 3 sein.  
Wie gewohnt starten wir um 19.00 Uhr und laden herzlich zu ei-
nem vielfältigen Austausch über Bücher ein. Der Grund für den 
Ortswechsel ist: Die für den Literaturkreis verantwortliche Mit-
arbeiterin der Comenius-Buchhandlung, Ulrike Keller, ist ab Ok-
tober als Vikarin in der Herrnhuter Brüdergemeine tätig.  
Die literarischen Treffen finden weiterhin am 2. Donnerstag im 
Monat statt. Sie stehen allen offen, die gern mit anderen über Bü-
cher ins Gespräch kommen und dankbar sind für Lektüre-Anre-
gungen. 

Ulrike Keller & Ulrich Christmann 
 

 

Foto vom September-Treffen des Herrnhuter Literaturkreises 

 

 
 
Ein tierisches Erlebnis mit allen Sinnen 
Zum Ende der Sommerzeit wartete auf zehn Tagesgäste der Ta-
gespflege ein ganz besonderes Erlebnis: Gemeinsam mit drei 
Mitarbeitenden ging es bei schönstem Sommerwetter mit zwei 
Bussen in den Tierpark Zittau. 

Ein besonderes Highlight des Ausflugs war eine eigens organi-
sierte Vogelfütterung. Pünktlich um 10.00 Uhr wurde die Gruppe 
am Eingang abgeholt und zu den Loris und Wellensittichen be-
gleitet. Wellensittiche sind vielen Menschen vertraut – die far-
benprächtigen Loris, auch Honigpapageien genannt, begegnen 

NACHHOLTERMIN: Blanche Kommerell  
mit Poesie & Prosa von Mascha Kaléko  

am 30.9. in Sterne-Manufaktur 
 

Der verschobene Mascha-Kaléko-Abend mit DEFA-Rot-
käppchen Blanche Kommerell wird am 30. September nach-
geholt. Die Veranstaltung findet in der Herrnhuter Sterne Ma-
nufaktur statt und beginnt 19.00 Uhr. Tickets sind in der 
Herrnhuter Comenius-Buchhandlung erhältlich, welche die 
Lesung veranstaltet. Das Team der Buchhandlung ist äußerst 
dankbar, dass mit der Künstlerin noch im September ein neu-
er Termin gefunden werden konnte. Unter dem Motto »So-
zusagen grundlos vergnügt« erwartet die Gäste ein Abend 
voller Poesie zum ausklingenden Sommer und zu den ersten 
Vorboten des Herbstes.  

Foto: Matthias Wehnert

Blanche Kommerell wurde einst in der Hauptrolle des DEFA-Märchens »Rotkäppchen« bekannt.



einem dagegen eher selten. Umso beeindruckender war der Mo-
ment, als sich eine große Schar der bunten Vögel auf die Besu-
cher zubewegte.  
 

 

 
Angelockt vom bereitgestellten Nektar, kamen die Tiere schnell 
näher. Anfangs war die ungewohnte Nähe und das lebhafte Zwit-
schern durchaus beeindruckend. Doch schon nach wenigen Au-
genblicken war das Eis gebrochen. Die Loris flatterten neugierig 
um die Gruppe herum und landeten schließlich sogar auf Hän-
den, Schultern und Köpfen. Die anfängliche Zurückhaltung wich 
schnell großer Freude und Staunen. So wurde die Vogelfütterung 
zu einem Erlebnis, das alle Sinne ansprach: Die Tagesgäste konn-
ten die Tiere beobachten, ihr lebhaftes Zwitschern hören und so-
gar das sanfte Gewicht der Vögel auf ihren Händen und Schultern 
spüren. Mit viel Neugier und sichtlicher Freude ließen sie sich 
auf die ungewöhnliche Begegnung ein. 
Am Ende dieses besonderen Vormittags waren vor allem strah-
lende Gesichter zu sehen. Der Ausflug in den Tierpark zeigte ein-
mal mehr, wie bereichernd gemeinsame Erlebnisse sein können 
– besonders dann, wenn sie Raum für Neugier, Begegnung und 
ein kleines bisschen Staunen lassen. Ein sommerlicher Ausflug, 
der noch lange in Erinnerung bleiben dürfte. 
 

                                                      Stiftung Herrnhuter Diakonie 
 
  
Kita »Querxenland« als erste »Sportliche Kita« 
im Landkreis Görlitz ausgezeichnet 
Seifhennersdorf. Ein besonderer Moment für die frühkindliche 
Bewegungsförderung im Landkreis Görlitz: Die Kita »Querxen-
land« in Seifhennersdorf wurde als erste Einrichtung mit dem 
Qualitätssiegel »Sportliche Kita« ausgezeichnet und erhielt da-
bei hervorragende 4 von 5 Sternen. Mit dieser Auszeichnung 
würdigt der Oberlausitzer Kreissportbund das besondere En-
gagement des gesamten Kita-Teams für Bewegung, Gesundheit 
und die ganzheitliche Entwicklung von Kindern. 
Die Auszeichnung »Sportliche Kita« zeichnet Einrichtungen aus, 

die Bewegung als festen Bestandteil einer ganzheitlichen Bil-
dungs- und Entwicklungsarbeit verstehen. Im Mittelpunkt steht 
die ganzheitliche Förderung in allen Bildungsbereichen über die 
Bewegung und das dadurch entstehende Bewusstsein für einen 
aktiven und gesunden Lebensstil sowie die Freude am Lernen. 
Gleichzeitig macht die Auszeichnung eine gelebte Kita-Kultur 
mit ihrer pädagogischen Haltung sichtbar, bei der Bewegung als 
Motor für Bildung, Entwicklung und Gesundheit genutzt wird 
und gleichzeitig den Kindern vielfältige Chancen eröffnet, die 
Welt aktiv zu entdecken. 
Die Kita »Querxenland« lebt diesen Gedanken in besonderer 
Weise. Mit viel Einsatz und pädagogischer Kreativität wurde ein 
Umfeld geschaffen, in dem Bewegung und Gesundheitsförde-
rung selbstverständlich zum Alltag dazugehören. Die einzigarti-
ge Lage auf dem Gelände des KiEZ Querxenland eröffnet zahl-
reiche Bewegungs- und Erfahrungsräume, vom Barfußweg und 
Sinnesgarten bis hin zu Kletter- und Erlebnisbereichen. So ent-
stehen täglich wertvolle Möglichkeiten, sich ganzheitlich zu ent-
wickeln und Freude an einem aktiven Lebensstil wachsen zu las-
sen. 
Genau diese Haltung spiegelt sich auch in den Kriterien der Aus-
zeichnung wider. Regelmäßige Bewegungsangebote, die Teil-
nahme an der Kindersportwoche, kontinuierliche Fortbildungen 
der pädagogischen Fachkräfte, sportverantwortliche Mitarbei-
tende sowie die gelebte Zusammenarbeit mit regionalen Sport-
vereinen zeigen, dass Bewegung in der Kita nicht als zusätzliches 
Angebot verstanden wird, sondern als selbstverständlicher Be-
standteil der pädagogischen Kultur. 
Der Oberlausitzer Kreissportbund gratuliert dem gesamten Team 
der Kita »Querxenland« herzlich zu dieser besonderen Auszeich-
nung und freut sich über eine weitere Zusammenarbeit.       

 

Quelle Foto: Oberlausitzer Kreissportbund e.V. 
  

Für weitere Informationen steht Ihnen unser Projektmitarbeiter 
Herr Chris Kern unter kern@oberlausitzer-ksb.de zur Verfü-
gung. 
 Team vom Oberlausitzer Kreissportbund e.V.,  

Büroorganisation 
  
 

 
 

 

Die App für Lebensretter: Der digitale Spender-
service macht das Blutspenden noch leichter 
Blutspenden sind und bleiben ein zentraler Bestandteil der me-
dizinischen Versorgung in Deutschland. Blutpräparate sind un-
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verzichtbar für die Behandlung von Krebs- oder Herz-Kreislauf-
Erkrankungen, bei komplizierten Operationen, bei medizini-
schen Notfällen oder auch bei Organtransplantationen. Patienten 
sind auf das Engagement von gesunden Spenderinnen und Spen-
dern angewiesen, die durch ihren Einsatz häufig zu Lebensrettern 
werden. Um vor allem auch die junge Generation von Spenden-
den für das Thema zu sensibilisieren und zum Spenden zu moti-
vieren, ist auch der Ausbau digitaler Angebote in der Blutspende 
alternativlos.  

Der digitale Spender-
service www.spender-
service.net (Blutspen-
de-App) der DRK-
Blutspendedienste ist 
bereits seit vielen Jah-
ren fest etabliert und 
wird stetig und umfas-
send weiterentwickelt, 
um ein zeitgemäßes 

und nutzerfreundliches Spendeerlebnis zu gewährleisten. Seit 
Juli 2026 ist eine neue Version der App verfügbar, die im App-
Store bzw. im Google Playstore heruntergeladen werden kann. 
Für bestehende Nutzerinnen und Nutzer erfolgt das Update je 
nach den individuellen Geräteeinstellungen automatisch oder 
manuell. 
Die App bietet unter anderem folgende Funktionen: 
• Digitaler Blutspendeausweis: Der Spendeausweis immer di-

rekt in der App 
• Spende-Check https://www.blutspende-nordost.de/spende-

check: Mit wenigen Klicks die Spendefähigkeit vorab prüfen 
• Terminsuche- und reservierung: Bequem den Wunschtermin 

finden und feste Spendezeit buchen 
• Spendehistorie: Jederzeit den Überblick über bereits geleis-

tete Blutspenden behalten 
• Forum: Vom Austausch mit Spenderinnen und Spendern in 

ganz Deutschland profitieren 
• Hotline & Kontakt: Kontaktmöglichkeit via Kontaktformu-

lar oder Anruf bei der Hotline direkt aus der App 
Auch für den Bereich des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost 
verzeichnet die Blutspende-App beständig wachsende Nutzer-
zahlen. Die am häufigsten diskutierten Themen im Forum betref-
fen »Gesundheit und Spendefähigkeit« und »Feedback zum 
Blutspendetermin«.  
 

Weitere Informationen zum Thema gibt es auch unter: 
https://www.blutspende-nordost.de/app 
 

Alle DRK-Blutspendetermine unter  
https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/ 
 

Weiterführende Informationen zur Blutspende finden sich auch 
im digitalen Blutspende-Magazin:  
https://www.blutspende.de/magazin 
 

Für alle DRK-Blutspendetermine wird um eine Terminreservie-
rung gebeten, die online oder telefonisch über die kostenlose 
Hotline 0800 11 949 11 sowie über den Digitalen Spenderservice 
www.spenderservice.net erfolgen kann. Bitte zur Blutspende den 
Personalausweis mitbringen! 
 
Die nächsten Blutspendeaktionen  
in Ihrer Region finden statt 
 

am Donnerstag, dem 1.10.2026, von 15.00 bis 18.30 Uhr 
im Feuerwehrheim Herrnhut, Civitatenweg 3, 02747 Herrnhut 
 
am Donnerstag, dem 8.10.2026, von 14.30 bis 19.30 Uhr 
in der Blumenhalle Löbau, Görlitzer Str. 2, 02708 Löbau 
 

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost 

 



 

 

Haus- und Straßensammlung 2026 –  
Wir bitten Sie um Ihre Unterstützung! 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
unter dem Motto »Versöhnung über den Gräbern« betreut der 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. seit 1919 die 
Gräber deutscher Gefallener und ziviler Toter beider Weltkriege. 
Noch immer wird die Arbeit überwiegend aus Spenden finan-
ziert. Einen wesentlichen Beitrag zum jährlichen Spendenauf-
kommen von ca. 30 Millionen Euro leistet die Haus- und Stra-
ßensammlung – in diesem Jahr vom 1. Oktober bis 22. Novem-
ber. 
Der Volksbund errichtet, pflegt und betreut für die Bundesrepu-
blik Deutschland Kriegsgräberstätten im Ausland – aktuell welt-
weit über 830 Friedhöfe mit Gräbern von etwa 2,8 Millionen 
Kriegstoten. Im Inland beraten wir die Kommunen bei der 
Kriegsgräberfürsorge. In Sachsen gibt es etwa 1.000 Kriegsgrä-
berstätten – vom Einzelgrab bis zum Lagerfriedhof in Zeithain 
mit 37.000 Toten. Der Volksbund betreibt aktive Völkerverstän-
digung und ist anerkannter Träger der freien Jugendhilfe sowie 
der Erwachsenenbildung. Dazu gehören internationale Schüler- 
und Jugendbegegnungen sowie die Zusammenarbeit mit Schu-
len, zudem Arbeitseinsätze von Soldaten und Reservisten der 
Bundeswehr. 
Sie können uns bei der Erfüllung dieser zeitlosen Aufgaben durch 
eine Spende oder tatkräftige Hilfe bei der Haus- und Straßen-
sammlung 2026 unterstützen.  Sie erhalten eine Sammelliste oder 
Sammeldose in Ihrer Kommunalverwaltung oder direkt bei der 
Landesgeschäftsstelle des Volksbundes. 
 
Service- und Spendentelefon Tel. 0561 7009-0  
Spendenkonto  Ostsächsische Sparkasse Dresden  
IBAN DE95 8505 0300 3120 1044 68  
BIC OSDDDE81XXX 
 

Code-Zahlung per Bank-App 
 
Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Hilfe bei unserer diesjährigen 
Sammlungsaktion.  

Alexander Dierks 
 
 

SCHULNACHRICHTEN 
 

 
Grundschule »C. W. Arldt« Ruppersdorf 
Besuch der Ruppersdorfer Kirche 
Am Montag, dem 14. September 2026, besuchten die Kinder der 
Grundschule Ruppersdorf im Rahmen des Religions- und Ethik-
unterrichts nach dem Erntedankfest die wunderschön ge-
schmückte Kirche in Ruppersdorf. 
Mit großen Augen bestaunten die Kinder die liebevolle Gestal-
tung. Schnell waren sich alle einig: Unsere Kirche wurde mit viel 
Liebe und Mühe von den fleißigen Helferinnen und Helfern ge-
schmückt. 

 

 
Gemeinsam wurde darüber nachgedacht, wofür wir alles dankbar 
sein können. 
 
  

 

Die vielen bunten Erntegaben und die schöne Dekoration mach-
ten den Kirchenraum zu einem besonderen Ort und stimmten die 
Kinder auf das Erntedankfest ein. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die mit viel Engagement und 
Liebe zum Detail dazu beigetragen haben, dass die Ruppersdor-
fer Kirche so festlich erstrahlt! 
 

Das Team der Grundschule Ruppersdorf 
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MUSEEN UND AUSSTELLUNGEN 
 
 

Heimatmuseum Herrnhut 
Altherrnhuter Wohnkultur · Gemälde 
Ortsgeschichte · Kunsthandwerk 
Comeniusstraße 6 · 02747 Herrnhut 
Telefon 035873 30733 · Fax: 035873 30734 
www.herrnhut.de · tourismus@herrnhut.de 
 

Öffnungszeiten 
Dienstag bis Freitag ......................................... 9.00 –17.00 Uhr 
Sa, So und Feiertage .......... 10.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr 
 

Sonderausstellung 
vom 10.5. bis 25.10.2026  
»Go West! Die Herrnhuter in der neuen Welt« 
 
 
 
 

Das Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf 
ist mittwochs, samstags und sonntags,  
jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
  

Ihr Freundeskreis Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf e. V. 
 
 
 
 
Völkerkundemuseum Herrnhut       
Ethnographische Sammlungen Sachsen 
STAATLICHE KUNSTSAMMLUNGEN DRESDEN 
Goethestraße 1 · 02747 Herrnhut 
Telefon 0351 4914-4261 / -4264 
https://voelkerkunde-herrnhut.skd.museum 
 
Öffnungszeiten  
Freitag bis Sonntag / Feiertage ..................... 9.00 –16.00 Uhr  
 
Bitte beachten Sie, dass die Hauptausstellungsfläche auf Grund 
einer Neukonzeption momentan geschlossen ist.  
 

Ausstellung 
 
 

 

Geister und Geistlichkeit –  
Medizin und Herrnhuter Mission in Nicaragua 

 
Veranstaltung 
 

Samstag, 3.10.2026, 14.00 Uhr 
Wissen wie’s geht: Der Schnabel des Tukan  
und anderes aus der Tierwelt Nicaraguas 
Ausstellungsgespräch und Spiel mit Kindern und Familien mit 
Silke Piwko, Standortleiterin Völkerkundemuseum Herrnhut

Ferienprogramm des Völkerkundemuseums Herrnhut 
Herbst 2026 
 

 
Angebot 1  
Der Schnabel des Tukan 
 

Faultier, Jaguar oder Tapir – die Tierwelt im Regenwald Nicara-
guas ist vielfältig und bunt. Und laut! Vor allem im Naturschutz-
gebiet Bosawás lebt der Tukan, welcher mit seiner ungewöhnli-
chen Schnabelform so richtig auffällt. 
Erfahrt in unserem Ferien-Workshop mehr über diese interessan-
ten Tiere und modelliert euch euren eigenen Regenwaldbewoh-
ner! 
Dienstag, 13.10.2026 / Angebot für Gruppen  
 

 
Angebot 2 
Buchbinden mit Naturmaterialien 
 

In diesem kleinen, zweistündigen Workshop tauchen wir in die 
Welt des Buchbindens ein. Gemeinsam gestalten wir ein eigenes 
kleines Buch – mit einem besonderen Einband aus Rindenbast-
stoff / Tuno und weiteren natürlichen Materialien. 
Dabei lernen wir einfache Grundlagen des Buchbindens kennen 
und probieren verschiedene Naturmaterialien aus. Es darf ge-
schnitten, gefaltet, gefädelt und gestaltet werden – ganz in Ruhe 
und mit Freude am handwerklichen Tun. 
Am Ende hält jede / r ein selbstgebundenes kleines Buch in den 
Händen, das durch die natürlichen Materialien seinen ganz eige-
nen Charakter bekommt. Ab 8 Jahren. 
Mittwoch, 14.10.2026 / Angebot für Kinder und Familien  
Dienstag, 20.10.2026 / Angebot für Gruppen 
Mittwoch, 21.10.2026 / Angebot für Kinder und Familien 
 

 
Angebot 3 
Knoten knüpfen – voll verknotet 

 

Donnerstag, 22.10.2026 / Angebot für Gruppen 
Freitag, 23.10.2026 / Angebot für Kinder und Familien  
Dauer der jeweiligen Angebote: ca. 2 Stunden 
Kosten für Gruppen:  
30,00 € Projektgebühr, zzgl. Materialkosten 2,00 € p. P.  
Kosten für Kinder und Familien:  
4,00 € Projektgebühr, zzgl. Materialkosten 2,00 € p.P. 
Beginn: Gruppen 9.00 Uhr / Kinder und Familien 10.00 Uhr 
Gerne können Sie auch einen individuellen Termin anfragen. 
 
 
 

Ausstellung der Evan-
gelischen Brüder-Unität 
Welterbe-Infopunkt 
Zinzendorfplatz · 02747 Herrnhut 
www.herrnhut-entdecken.de/ausstellung 
E-Mail: willkommen@herrnhuter.de 
 

Öffnungszeiten 
Mo –Di, Do –Fr ................ 10.00 –12.00 und 14.00 –17.00 Uhr 
Sonntag ........................... nach dem Gottesdienst bis 12.00 Uhr 
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Öffnungszeit der Bibliothek Berthelsdorf 
02747 Herrnhut OT Berthelsdorf, Schulstraße 12 
Dienstag ......................................................... 14.00 –16.00 Uhr 
 
 
 

 

 

Öffnungszeit der Bibliothek Großhennersdorf 
02747 Herrnhut OT Großhennersdorf, Obere Dorfstraße 78 
Donnerstag .................................................... 15.00 – 17.00 Uhr 
 
 
Rentnertreff Großhennersdorf 
Liebe Rentnerinnen und Rentner!  
 

Unser nächstes Treffen findet  
n am 29.9.2026, 14.00 Uhr    

in der »Alten Schule« statt.  
  

Die Kreativgruppe trifft sich  
n am 6.10.2026, 14.00 Uhr.  
  

Liebe Grüße und alles Gute E. Karger und Team 
 
 

 

 
 

 

 

 

Öffnungszeiten der Bibliothek Herrnhut 
02747 Herrnhut, August-Bebel-Straße 11 

Dienstag und Donnerstag .............................. 13.00 –17.00 Uhr  
 
 

Herrnhuter Volleyfanten 
Trainingslager 2026 
Mitte September trafen wir uns zu unserem mittlerweile traditio-
nellen Trainingslager zur Vorbereitung der neuen Saison. 
An zwei Tagen wurde intensiv gebaggert, gepritscht, geschwitzt 
und Leistungsgrenzen verschoben. Mannschaftstaktiken und Ab-
läufe wurden optimiert. Aber auch der Spaß kam nicht zu kurz.  
Ob ein »blind« zu absolvierende Parkour, an die Wand zu kle-

bende Spielerinnen, Team-Memory, »Ritterspiele« oder »4 ge-
winnt« im Freien als Verbindung Basketball und Logikspiel – un-
sere Spielerinnen hatten viel Spaß und haben an Zusammenarbeit 
und Kommunikation »spielerisch gearbeitet«.  
Die Beteiligung in allen Altersklassen war überragend! Es haben 
nur vereinzelt Spielerinnen gefehlt, welche verhindert oder ver-
letzt waren. 
Großen Respekt allen, die sich trotz »mancher Schmerzen« auch 
am Sonntag noch aufgerafft haben und erneut das Beste gegeben 
haben! 
 

 

 
Trainingslager hat aber auch bedeutet: »Küchenfeen«, welche  
5 kg Nudeln und zwei große Töpfe Tomatensuppe, 5 Blechku-
chen, Muffins, 6 Schüsseln Salate, Kisten von Apfelsaft, 2 Me-
lonen – geschnitten, gebacken, gekocht, ausgegeben und gespen-
det haben! Und Muttis und Vatis, welche uns in den Trainings-
einheiten toll unterstützt haben! Das war echte Teamleistung! 
Mit vielen positiven Eindrücken und neuer Motivation blicken 
wir nun auf die bevorstehende Saison. Diese hält bereits am 
4.10.2026 mit dem Wettkampf der Sächsischen Jugendliga U12 
den ersten Höhepunkt für unseren Nachwuchs bereit. Ab  
10.00 Uhr fliegen in der Turnhalle Niederoderwitz die Bälle 
übers Netz. Zu Gast haben wir dann 17 Teams aus ganz Sachsen!      
  

Michael Peschel 
 
 

Herrnhuter Sportverein ’90 e.V.  
– Abt. Fußball 
 

Hiermit möchten wir einen kurzen Überblick 
 über die Mannschaften des Herrnhuter SV 90  
in der Saison 2026 / 2027 geben: 
 

G-Junioren –Herrnhuter SV 90 
• eigenständig 
• im Spielmodus »Kinderfußball« 
 

F-Junioren – SpG Herrnhuter SV 90 
• in Spielgemeinschaft mit SG Blau-Weiß Obercunnersdorf 
• Freundschaftsspiel-Liga 
 

E-Junioren – SpG Herrnhuter SV 90 
• in Spielgemeinschaft mit SG Blau-Weiß Obercunnersdorf 

und TSV 1890 Ruppersdorf 
• Rohrnetz-Beil-Kreisliga Staffel Staffel 4 
 

D-Junioren – Herrnhuter SV 90 
• eigenständig 
• SWW-Vereinspower-Kreisliga Staffel 2 

 Seniorensportgruppe Großhennersdorf 
Unsere nächsten Sportstunden finden statt: 
 

Oktober:      8.10.2026, 22.10.2026 
November:  5.11.2026, 19.11.2026 
Dezember:   3.12.2026 Sport,  
                     anschließend Weihnachtsfeier 
                                    

Beginn jeweils donnerstags 
13.30 Uhr in der Turnhalle 
Leiterin: Frau Ulrike Göbel-Jeremias

Berthelsdorf

Großhennersdorf

Herrnhut
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D-Junioren – SpG TSV 1890 Ruppersdorf 
• in Spielgemeinschaft unter Federführung vom TSV 1890 

Ruppersdorf 
• SWW-Vereinspower-Kreisliga Staffel 3 
 

C-Junioren – SpG Herrnhuter SV 90 
• in Spielgemeinschaft mit SG Blau-Weiß Obercunnersdorf 

und TSV Herwigsdorf 1891 
• AOK-Plus Kreisliga Staffel 2 
 

B-Junioren – TSV Herwigsdorf 1891 
• Beteiligung über Gastspielrecht 
• Lorenz-Nuss-Kreisoberliga 
 

Männer – SpG Herrnhuter SV 90 
• in Spielgemeinschaft mit TSV 1890 Ruppersdorf und TSV 

Großhennersdorf 
• ESS-Sicherheit Kreisliga Staffel 2 
 

Herren Ü 35 – SpG Herrnhuter SV 90 
• in Spielgemeinschaft mit SG Rotation Oberseifersdorf und 

TSV Großhennersdorf 
• Senioren Kreisliga Süd 
 

Frauen – SpG SG Blau-Weiß Obercunnersdorf 
• in Spielgemeinschaft unter Federführung von der  

SG Blau-Weiß Obercunnersdorf 
• Kreisliga Westlausitz 
 

Damit bietet der Herrnhuter SV 90, wie auch in der letzten Sai-
son, Fußballern und Fußballerinnen aller Altersklassen (außer A-
Junioren) die Möglichkeit, ihrem Hobby nachzugehen. 
An dieser Stelle sei allen 
• Förderern des Trainings- und Spielbetriebs (Landes-

sportbund Sachsen, Landkreis Görlitz, Bürgerstiftung 
Dresden, Deutsche Stiftung für Engagement und Ehren-
amt) 

• Sponsoren für ihre Unterstützung 
• und vor allem allen Trainern für das unermüdliche En-

gagement gedankt!

Alle Teams freuen sich stets über euren Support beim Training 
und zu den Spieltagen! 
Viel Erfolg an alle Mannschaften in der Saison 2026/2027! 
 

PS: Wenn du Lust hast, Trainer oder Trainerin des Nachwuchs- 
(G- und F-Junioren) oder Frauenteams zu werden, melde dich 
gern unter herrnhutersv@gmail.com . Wir freuen uns auf dich! 
 
 
 
Spielplan Herrnhuter SV 90 e.V. · Saison 2026 / 27 
 

Spieldatum Uhrzeit Heimmannschaft Gastmannschaft Liga 
 
Fr., 25.9.    19.00 SpG Herrnhuter SV Neueibau 9er Herren Ü 35 
                 SV 90 9er 
Sa., 26.9.    9.00 SpG Herrnhuter SV 90 FSV Oderwitz 02 F-Junioren 
Sa., 26.9.     9.00 FSV Oderwitz 02 SpG TSV 1890 D-Junioren 
                 Ruppersdorf  
Sa., 26.9.    9.00 SpG SG Leutersdorf SpG Herrnhuter SV 90 E-Junioren 
Sa., 26.9.   10.30 SpG Herrnhuter SV 90 GFC Rauschwalde 2. C-Junioren 
                 9er 
So., 27.9.   10.30 SV Königshain Herrnhuter SV 90 D-Junioren 
Sa., 3.10.   10.00 Herrnhuter SV 90 Ostritzer BC D-Junioren 
Sa., 3.10.   15.00 Ostritzer BC SpG Herrnhuter SV 90 Männer  
So., 4.10.   10.00 SpG TSV 1890 Seifhennersdorfer SV D-Junioren 
                 Ruppersdorf  
So., 4.10.   11.00 SpG Herrnhuter SV 90 EFV Bernstadt / C-Junioren 
                 Dittersbach 9er 
Fr., 9.10.    19.00 SpG SC Großschweidnitz- SpG Herrnhuter SV 90 Herren Ü 35 
                 Löbau 9er  
Sa., 10.10.  9.00 Bertsdorfer SV SpG Herrnhuter SV 90 E-Junioren 
Sa., 10.10. 15.00 SpG Herrnhuter SV 90 FSV Kemnitz 2. Männer 
So., 11.10. 10.00 Ostritzer BC 9er SpG Herrnhuter SV 90 C-Junioren 
 

Weitere Details u. a. zu den Trainingszeiten, 
Trainern oder Spieltagen erhaltet ihr wie immer 
im Schaukasten am Sportplatz sowie im Netz un-
ter herrnhuter-sv.de. Der QR-Code führt euch 
direkt zu den Mannschaftsseiten. 
 

Kurzfristige Änderungen sind dem Schaukasten am Sportplatz 
und unserer Webseite zu entnehmen. Weitere Infos sowie Spiel-
berichte findet ihr auch im Internet unter herrnhuter-sv.de. 
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Öffnungszeit der Bibliothek Rennersdorf 
02747 Herrnhut OT Rennersdorf, Am Fuchsberg 1 
Montag .......................................................... 15.30 – 16.30 Uhr 
 
 
 

 

Liebe Mitglieder, 
zu unserem nächsten Vereinsnachmittag laden wir Euch herzlich 
ein. Am Mittwoch, dem 14. Oktober 2026, um 15.00 Uhr tref-
fen wir uns in der Pließnitzschänke Rennersdorf zu einem in-
teressanten Videovortrag über die Oberlausitz. 
Herr Schwarzbach und Herr Glück vom Verein Dorf(er)leben 
e.V. Berthelsdorf nehmen uns mit auf eine Reise durch unsere 
Heimat und zeigen dabei sehenswerte Aufnahmen sowie Wis-
senswertes aus der Region. 
Wir freuen uns auf einen schönen gemeinsamen Nachmittag. 
 

Der Vorstand des Seniorenvereins Rennersdorf 

  
 

 

SG Strahwalde  
– Abt. Kegeln – 

 
 
 

Keglerjugend startet mit Heimsieg in die neue Saison 
Für unsere inzwischen 14 Kegelkids finden die Wettkämpfe in 
dieser Saison wieder im Kreis Bautzen statt. Leider gibt es in un-
serem Landkreis noch immer keine weiteren Jugendmannschaf-
ten. Dafür startet Strahwalde in dieser Saison neuerdings sogar 
mit zwei U14-Mannschaften. 
Die zweite Mannschaft unterlag in ihrem allerersten Spiel aus-
wärts in Baruth mit nur 42 Holz. 
Lukas Hentschel war dort mit erstaunlichen 408 Holz unser Bes-
ter. 
Die erste Mannschaft bestritt mit ihren vier Startern gegen den 
KSV 66 Steinitz ihr erstes Heimspiel und gewann deutlich mit 
1571 : 1425 Holz. Dazu trugen besonders die Leistung von Ti-
mon Büttner (422) und Emil Henschel (411 Holz) bei. Besonders 

Rennersdorf Strahwalde



erfreulich ist, dass der Sieg auch gelang, obwohl unsere Einzel-
meisterin von Ostsachsen, Leonie Hentschel, nicht mehr Teil der 
Mannschaft ist. Sie stellt vorübergehend ihr Talent als U14-Ka-
der für Sachsen in den Dienst der Bautzener Mannschaften und 
unterstützt dort bei den Punktspielen die Mannschaft in Wehrs-
dorf.

Bleibt nur zu hoffen, dass unsere Frauenmannschaft, zwei Män-
nermannschaften und eine Mixmannschaft genauso gut durch-
starten können. Mit insgesamt sechs Mannschaften hat sich 
Strahwalde zu einer Kegelhochburg im Kreis entwickelt, kein 
Verein in dieser Saison kann so viele Teams in den Wettbewerb 
schicken. Vielen Dank allen aktiven Mitgliedern! 
 

GUT Holz! G. Stübner 
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Kirchliche Nachrichten
Ev. Freikirchliche Gemeinde Berthelsdorf 
Hauptstraße 27 · 02747 Berthelsdorf  

Jesus sagt: Kommt alle zu mir, die ihr euch abmüht und unter eurer 
Last leidet! Ich werde sie euch abnehmen und euch Ruhe geben.  

(nach Matthäus 11 Vers 28) 
Wir laden herzlich ein: 
Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis 
Freitag 19.30 Uhr Jugendstunde (an verschiedenen Orten) 

Infos dazu über folgenden Link: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Berthelsdorf –Strahwalde 
Gottesdienste  
 4.10. 10.30 Uhr Erntedankgottesdienst in Strahwalde, 

Pfr. Bublitz 
 
Erntedankgaben können am Samstag, 3.10.2026, von 9.00 bis 
11.00 Uhr in der Kirche Strahwalde abgegeben werden. 
 
 

  

 

 
 
 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Großhennersdorf –Rennersdorf –Ruppersdorf 

Gottesdienste 
26.9. 19.00 Uhr Konzert der Flying Adults in Ruppersdorf 
27.9. 10.30 Uhr Gottesdienst in Großhennersdorf, 

Prädikantin Berger 
 2.10. 19.00 Uhr Kirchweih-Konzert mit Herrn Pöche (Orgel) 

und Herrn Friedrich (Gesang) 
 4.10.  9.00 Uhr Gottesdienst in Ruppersdorf, Pfrn. Markert 

10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Rennersdorf, 
Pfrn. Markert 

 

 
 
 
Evangelische Brüdergemeine Herrnhut 
Herzlich wird eingeladen zu den gottesdienstlichen Versamm-
lungen in der Brüdergemeine. Sie finden, wenn nicht anders an-
gegeben, im Kirchensaal statt. Gäste und Besucher sind herzlich 
willkommen. Pfarrehepaar Jill und Peter Vogt 
 

25.9. 16.00 – »Herrnhuter Trödel«-Laden 
18.00 Uhr im Witwenhaus 

26.9.    9.00 Uhr Gottesackereinsatz  
19.00 Uhr Gebetssingstunde  

27.9.   9.30 Uhr Festgottesdienst  
zur Eröffnung der Synode  
gleichzeitig Kindergottesdienst 

29.9. 18.45 Uhr Gebetsversammlung 
in der »Rolle«  

  3.10.  19.00 Uhr Gebetssingstunde  
  4.10.   9.30 Uhr Predigtversammlung,  

gleichzeitig Kindergottesdienst 
  5.10. 18.00 Uhr Brüderstammtisch  

im »Hutbergkeller« 
  6.10. 18.45 Uhr Gebetsversammlung  

in der »Rolle«  
  8.10. 19.00 Uhr Literaturkreis in der »Rolle« 
 9.10.  16.00 – »Herrnhuter Trödel«-Laden 

18.00 Uhr im Witwenhaus 
10.10. 10.00 Uhr Annahme der Erntegaben  

für das Erntedankfest 
19.00 Uhr Liturgie zum Erntedank  

11.10.   9.30 Uhr Predigtversammlung 
19.00 Uhr Feier des Heiligen Abendmahls 

 

Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag     

12.00 Uhr Mittagsgebet im Kirchensaal 

Pfarrer Bublitz: (Bischdorf-Herwigsdorf), Tel. 03585 481401  

Pfarramt Berthelsdorf: Tel. 035873 33761, Fax 035873 33762 
Das Büro ist nur noch donnerstags besetzt: 16.00 – 18.00 Uhr  

Bestattungsanmeldungen: 
für Berthelsdorf und Strahwalde: zu den Öffnungszeiten des Pfarramtes 
Berthelsdorf unter Telefon 035873 33761, außerhalb der Öffnungszeiten  
Pf. Bublitz, Tel. 03585 481401

Pfarrerin Dorothee Markert: 
Telefon: 035874 26865; E-Mail: dorothee.markert@evlks.de  

Pfarramt in Großhennersdorf: 
Tel. 035873 30881, besetzt: Dienstag, 15.00 – 17.00 Uhr  

Bestattungsanmeldungen Großhennersdorf: 
Frau Koschmieder-Dittrich, Tel. 03585 470423 im Verbundpfarramt Löbau  
Bestattungsanmeldungen Rennersdorf: 
Tina Schmidt, Telefon 035873 36246  

Verantwortlicher für Friedhof in Großhennersdorf-Rennersdorf: 
Bernd Herrmann, Telefon 035873 40664  

Bestattungsanmeldungen und Verantwortlicher 
für Friedhof in Ruppersdorf: Thomas Kern, Telefon 035873 2841  

Bitte nutzen Sie immer auch die Möglichkeit, auf den Anrufbeantworter zu 
sprechen. Wir melden uns bei Ihnen zurück.



Angebote für Kinder und Jugendliche 
Christenlehre Gruppe 1 (Kl. 1 –3): 16.00 Uhr  
Christenlehre Gruppe 2 (Kl. 4 –6): 17.00 Uhr  
Konfirmandenunterricht: 15.00 Uhr im Pfarrhaus 
Kinderchor mittlere Gruppe: Donnerstag 16.00 Uhr  
Kinderchor große Gruppe: Donnerstag 17.00 Uhr  
Jugendchor: Donnerstag 18.00 Uhr  
Junge Gemeinde: Freitag 19.30 Uhr im Jugendraum 
 

 

 

 
Katholische Kirchgemeinde Herrnhut 

26.9. 17.30 Uhr Heilige Messe 
1.10. 17.30 Uhr Heilige Messe 
 

Die Gottesdienstzeiten in Zittau, Löbau und Ostritz sowie aktuel-
le Informationen finden Sie in den Aushängen im Schaukasten, 
Oderwitzer Straße 2, Herrnhut, oder im Internet unter: 
www.sankt-marien-zittau.de  
 

 
Christliches Zentrum Herrnhut e. V. 
August-Bebel-Straße 12 + 13 · Tel. 035873 33667 · E-Mail: mail@jh-herrnhut.de 
 

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen: 
24.9. 18.00 Uhr Israelgebet 
25.9. 10.00 Uhr 50 Stunden Lobpreis & Anbetung  

(bis 27.9. um 12.00 Uhr) 

25.9. 18.00 Uhr Shabbatfeier 
27.9. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Gemeinde-Café 
28.9.  8.00 Uhr Gemeinsame Anbetung 
28.9. 16.30 Uhr Europagebet 
 1.10. 18.00 Uhr Israelgebet 
 2.10. 18.00 Uhr Shabbatfeier 
 4.10. 10.00 Uhr Gottesdienst 
 5.10.  8.00 Uhr Gemeinsame Anbetung 
 7.10. 19.30 Uhr Lobpreis der Generationen 

 

Angebote für Kinder und Jugendliche: 
Montag 16.30 Uhr Royal Rangers (Pfadfinder) 
Mittwoch 17.30 Uhr Jugend 
 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website:  
www.jh-herrnhut.de  
 
 
Zeugen Jehovas 
Kontaktadresse: Lili Kästner, Eilfhufen 14, 02748 Bernstadt, Tel.: 0176 51793197 
 

Die folgenden Zusammenkünfte finden im Königreichssaal  
der Zeugen Jehovas, Hauptstr. 62 A, 02791 Oderwitz, statt. 
Eintritt frei! 
 

Sonntag, 27.9.2026 
17.00 Uhr Öffentlicher Vortrag: 

Wie denkt Gott über den Gebrauch  
von Bildern in der Anbetung? 

17.40 Uhr Bibelbetrachtung anhand des Wachtturms: 
Lerne Jehova immer besser kennen 

 

Sonntag, 7.10.2026 
18.30 Uhr Eine lehrreiche Zusammenkunft über die 

Anwendung biblischer Grundsätze im Alltag  
 
Des Weiteren laden wir Sie am Sonntag, dem 4.10.2026, ab 
9.40 Uhr zum Kongress mit dem Motto »Glücklich ist, wer 
auf Jehova vertraut« in den Kongresssaal der Zeugen Jeho-
vas in Glauchau ein. Adresse: Grenayer Str. 3, 08371 Glauchau. 

Kontakt für Kinder- und Jugendchor: 
Kantor Alexander Rönsch, Tel. 035875 246026, 
E-Mail: kantor@bruedergemeine-herrnhut.de  

Kontakt für Kinder- und Jugendarbeit: 
Frau Magdalena Jahr, E-Mail: jugendarbeit@bruedergemeine-herrnhut.de  

Für aktuelle Planungen bitten wir die Informationen im Aushang und auf 
unserer Webseite zu beachten (www.bruedergemeine-herrnhut.de)  
Wer aktuelle Informationen zu unserem Gemeindeleben auf dem elektroni-
schen Weg erhalten möchte, kann sich beim Vorsteheramt melden, gern auch 
per E-Mail (vorsteheramt@bruedergemeine-herrnhut.de).
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Leserzuschriften
 
Herbst- und  
Winzerfest 2026 

 

Am 4. Ok-
tober lädt 
die Stif-
tung Inter-
nationales 
Begeg-
nungszen-
trum St. 
Marienthal 
gemeinsam 
mit dem 
Kloster St. 
Marienthal  

von 11.00 bis 17.00 Uhr zum Herbst- und Winzerfest auf das 
Klostergelände nach St. Marienthal, Ostritz, ein. 
Unter dem Motto »Altes Handwerk, Herbst und regionale Tradi-
tionen« lockt ein deutsch-polnischer Handwerkermarkt zum Pro-
bieren, Stöbern und Kaufen. Außerdem können sich kleine und 

große Besucher/-innen auf Mitmach- und Bastelangebote sowie 
Informationsstände zu den Themen Jagdwesen, Wald, Pilze, 
herbstliches Naturwissen und sorbische Traditionen freuen. 
Blasmusik und herzhafte sowie süße Leckereien laden zum Ver-
weilen ein. Um 17.00 Uhr findet zudem ein Orgelkonzert in der 
Klosterkirche statt. 
Eine Sortenschau und -bestimmung durch erfahrene Pomologen 
für die Bestimmung von Obstsorten aus dem heimischen Garten 
ist für diesen Tag angefragt. 
Auch wird ein Kleinbus im Pendelbetrieb für den reibungslosen 
Transport zwischen dem Bahnhof in Ostritz, dem Stadtkern und 
dem Klostergelände sorgen. 
 

Freuen Sie sich auf ein stimmungsvolles Fest! 
Text und Foto: Maike Mühle 

 

 
Das Vorhaben »Herbst- und Winzerfest 2026« wird von der Europäischen Union 
aus Mitteln des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung im Rahmen des 
Kleinprojektefonds Polen–Sachsen 2021–2027 mitfinanziert. 

 



Luftakrobat oder Liebessymbol  
Die Wahl zum Vogel des Jahres 2027 
startet 
Am 8. September startet die öffentliche 
Wahl zum Vogel des Jahres 2027. Der NA-
BU und sein bayerischer Partner LBV rufen alle Interessierten 
dazu auf, für ihren Favoriten zu stimmen. Zur Wahl stehen Kolk-
rabe, Kranich, Mehlschwalbe, Trauerschnäpper und Wasseram-
sel. Jeder der fünf Kandidaten steht für ein wichtiges Natur-
schutzthema und hat zugleich eine besondere Geschichte in 
Sachsen.  
 

Der Kolkrabe: »Schwarze Federn, helles Köpfchen!« 
Der Kolkrabe galt in Sachsen lange als ausgestorben. Mitte der 
1950er-Jahre kehrte er allmählich zurück. Heute ist er fast flä-
chendeckend in Sachsen verbreitet. Das ist eine bemerkenswerte 
Erfolgsgeschichte des Artenschutzes. 
Doch die Rü̈ckkehr des intelligenten und sozialen Vogels heißt 
nicht, dass alle Gefahren gebannt sind. Noch immer werden 
Kolkraben abgeschossen oder vergiftet. Männchen und Weib-
chen sehen fast gleich aus. Beide tragen ein schwarz glänzendes 
Gefieder und haben einen kräftigen Schnabel. Mit einer Körper-
länge von bis zu 67 Zentimetern ist der Kolkrabe zudem der größ-
te Singvogel der Welt. 
 

Der Kranich: »Allzeit nasse Füße!« 
Mit seinem typischen Trompetenruf tritt der Kranich zur Wahl 
an. Der große Zugvogel bietet in vielerlei Hinsicht ein spektaku-
läres Bild. Seine eleganten Balztänze im Frühjahr und seine gro-
ßen Keilformationen beim Vogelzug im Herbst gehören zu den 
eindrucksvollsten Naturschauspielen. 
Sie bauen ihre Nester gut geschützt in knietiefem Wasser, in 
Mooren, Erlenbruchwäldern oder an verlandenden Teichen. Die 
intensive Landwirtschaft lässt solche Feuchtgebiete kaum noch 
zu. 
Im Herbst 2025 starben in Deutschland Zehntausende Kraniche 
an der Vogelgrippe. Die Population hat sich inzwischen wieder 
stabilisiert. Die Gefahr bleibt aber bestehen. In der Dübener Hei-
de ist seit vielen Jahren die NABU-Arbeitsgruppe Kranichschutz 
für den Friedens- und Glücksboten aktiv. 
 

Die Mehlschwalbe: »Auf gute Nachbarschaft!« 
Die Mehlschwalbe hat gleich mit zwei Problemen zu kämpfen. 
Als Insektenfresser fehlt ihr zunehmend Nahrung und als Gebäu-
debrüter verliert sie immer wieder Nistplätze durch Sanierungen. 

Ihre typischen halbkugelförmigen Lehmnester an Hausaußensei-
ten werden dabei oft entfernt. 
Laut sächsischem Brutvogelatlas hat sich der Bestand der Mehl-
schwalbe seit 1980 halbiert. Auf der Roten Liste ist sie als ge-
fährdet markiert. Der NABU Sachsen setzt sich deshalb beson-
ders für den Erhalt ihrer Nistplätze ein. In den vergangenen zehn 
Jahren zeichnete er mehr als 1000 Schwalbenfreunde mit der Pla-
kette »Schwalben willkommen« aus. 
 

Der Trauerschnäpper: »Mach Tempo fürs Klima!« 

Sein Name klingt wenig freundlich und spielt auf sein schwarz-
weißes Prachtkleid. Dabei ist der Trauerschnäpper ein äußerst 
geschickter Luftakrobat. Häufig fängt er seine Nahrung im Flug, 
von einer Sitzwarte aus. 
Auch er leidet am Insektenschwund. Hinzu kommt ein weiteres 
Problem: Durch den Klimawandel beginnt der Frühling früher, 
doch der Trauerschnäpper kann seinen Zugrhythmus nicht im 
gleichen Tempo anpassen. Deshalb findet er zunehmend weniger 
geeignete Bruthöhlen und zu wenig Nahrung für seinen Nach-
wuchs. In Sachsen geht sein Vorkommen rapide zurück. 
 

Die Wasseramsel: »Klarer Bach, klarer Fall!« 

Die Wasseramsel ist ein außergewöhnlicher Singvogel. Als ein-
zige heimische Singvogelart kann sie tauchen, schwimmen und 
sogar unter Wasser laufen. Ihr dichtes, überwiegend braunes Ge-
fieder ist optimal an diese Lebensweise angepasst. 
Sie brütet vor allem an geröllreichen, schnell fließenden Bächen 
und Flüssen in Wald- und Berglandschaften – auch in Sachsen. 
Wo Bäche ein stärkeres Gefälle haben, dringt die Wasseramsel 
bis ins Vogtlandvorland beziehungsweise Erzgebirgsvorland vor. 
Ihr Bestand gilt derzeit als ungefährdet. 
 

»Die Kandidaten zeigen,  
wie vielfältig unsere Vogelwelt ist.  
Jeder der fünf hat es verdient,  
gewählt zu werden.« 
 

Das virtuelle Wahllokal ist seit 8. September geöffnet. Bis zum 
15. Oktober, 11.00 Uhr, kann abgestimmt werden (www.vogel-
desjahres.de). Noch am selben Tag wird der Sieger bekanntge-
geben. Den Titel Vogel des Jahres gibt es in Deutschland seit 
1971. Seit 2021 wird der Vogel in einer öffentlichen Wahl be-
stimmt. Aktueller Vogel des Jahres ist das Rebhuhn.
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Heizungstechnik Zittau GmbH 
Rietschelstraße 8, 02763 Zittau 

 
03583 512562

Service 0171 2604031  
info@heizungstechnik-zittau.de  
www.heizungstechnik-zittau.de

Anzeige
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Lucia Henke hat im »kontakt« 16 / 26 in ihrem Artikel zum Hei -
ligen Franziskus auf Seite 5 sehr schön zusammengefasst, warum 
dieser Mann auch heute noch von großer Bedeutung für uns ist. Ich 
möchte ihren Artikel hier nur durch eine kurze Beschreibung des 
Umfeldes, in dem Franz von Assisi aufgewachsen ist, und ein paar 
bildhaften Eindrücken von dem Assisi der heutigen Zeit ergänzen.  
Assisi im 13. Jahrhundert war eine mittelalterliche, aufstrebende 
Bergstadt mit vielleicht 3.000 bis 6.000 Einwohnern, also deut-
lich weniger als heute, wo in dieser Stadt ca. 27.500 Men schen 
leben. Das wirtschaftliche Aufstreben spiegelt sich auch in der 
Familie des Franz von Assisi wider. Der wohlhabende Tuchhänd -
ler Pietro di Bernardone und seine Frau Giovanna, genannt Pica 
waren seine Eltern. Franziskus erlangte eine sehr gute Ausbil -
dung, lernte Lesen, Schreiben, Rechnen und etwas Latein. In die -
ser Zeit wurde man mit vierzehn Jahren volljährig und so trat er 
in das Tuchhändlerunternehmen seines Vaters ein. In dieser Stel -
lung war er recht erfolgreich, gab aber erworbenes Geld auch 
wieder großzügig aus, bei seinen jugendlichen Feiern führte er 
einen ausschweifenden Lebenswandel.  
Assisi und die benachbarte Stadt Perugia standen oft in einem ge-
waltsamen Konflikt zueinander. 1198 kam es zu einem Bür -
gerkrieg in Assisi. Die Bürger der Stadt stürmten die Burg Rocca 
Maggiore, die imposante mittelalterliche Festung aus dem  
12. Jahrhundert, um die Macht des Adels zu brechen. Die unter -
legenen Adligen flohen in das mächtigere Perugia und suchten 
dort Schutz. 1202 kam es zu der blutigen Schlacht bei Ponte San 
Giovanni zwischen Assisi und Perugia. Assisi verlor gegen das 
stärkere Perugia. Dieser Städtekrieg löst bei Franziskus einen 
grundlegenden Wandel aus. Im November 1202 zog Franziskus 
für Assisi mit in den Krieg gegen Perugia. Er wurde gefangen ge-
nommen und bis 1204 in Perugia eingekerkert. Sein unbeküm-
mertes Leben wurde durch das Erleben des Krieges in Frage ge-
stellt, er war zutiefst innerlich erschüttert. Nachdem er erneut in 

einen Krieg ziehen wollte, kehrte er aber schon auf dem Weg 
dorthin zurück und es wurde berichtet, dass er im Traum von Gott 
aufgerufen worden sei, sich statt in den Dienst eines weltlichen 
Ritters in den Dienst Gottes zu stellen. Und so begann die Beru-
fung des Franziskus, sein Leben in freiwilliger Armut und Nächs-
tenliebe. Sein Leben än derte sich radikal und es hatte später die 
Gründung und Bestäti gung seines Ordens zur Folge. Dies nur 
kurz umrissen, wie es zu den Franziskaner-Orden und später zum 
Heiligen Franziskus ge kommen ist.  
Nun zur »Neuzeit«. – Auf der Titelseite zeigt das obere Foto die 
Statue des heiligen Franziskus von Assisi im Innenhof des Pa -
lazzo del Vescovado (Bischofspalast) in Assisi. Auf dem unteren 
Bild ist die Grünanlage unterhalb des Sacro Convento (der Hei-
lige Konvent) an der Basilika San Francesco mit einer aus Buchs-
bäumen geformten Inschrift »PAX« (Frieden) und dem TAU-
Kreuz, dem bevorzugte Segenszeichen von Franz von Assisi, zu 
sehen.  
Es gibt viele schöne Ansichten von Assisi, aber ich habe extra 
diese mit der Friedensschrift gewählt, weil der Wunsch nach 
Frieden gerade in der heutigen Zeit so groß wie lange nicht ist. 
PAX ist ein zentrales Symbol der Franziskaner stadt, es spiegelt 
den Wunsch von Heiligen Franziskus wider, den er noch in sein 
Testament schrieb: »Der Herr gebe dir Frieden!« »Diesen Frie-
den verkündete er allzeit mit größter Liebesglut Männern und 
Frauen, allen Leuten, die ihm auf dem Weg begeg neten.« 
(https://franziskaner.de/27-elemente-franziskanischer-spirituali-
taet-23-frieden-stiften)  
»Der Weg ist das Ziel« – dieser Satz von Konfuzius wird jedoch 
oft mit dem Leben von Franz von Assisi und dem Franziskusweg 
(Pilgerweg) in Italien im Zusammenhang gese hen, das Unter-
wegssein, die Pilgerschaft, stehen im Mittelpunkt.  
So ein wenig nach diesem Motto »Der Weg ist das Ziel« haben 
wir uns auch gefühlt, als wir vor genau 30 Jahren auf unserer Rei-

Zum Titel: Vor 800 Jahren starb Franz von Assisi, der Begründer des Franziskanerordens

 
Assisi von Südwest her gesehen, links der Komplex des Heiligen Konvents von Assisi mit der Kirche des Heiligen Franziskus

 
Bei Armenzano am Osthang des Monte Subasio (Umbrische Apenninen)

 
Blick auf die Basilika des Heiligen Franziskus vor dem Platz Inferiore 
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se nach Rom vorher einen Abstecher nach Assisi gemacht haben. 
Von Rimini kommend, sind wir aber nicht auf der »normalen« 
Staatsstraße nach Assisi gefahren, sondern eine schmale Straße 
durchs Gebirge, durch Armenzano, ein winziges Bergdorf (heute 
ca. 30 Einwohner) an der Ostseite des Monte Subasio. Es musste 
ja etwas Besonderes sein, wenn man nach Assisi geht. Ein paar-
mal waren wir uns nicht ganz sicher, ob es wirklich der richtige 
Weg sei und so ließ ich unseren Sohn zum Autodach fenster raus-
schauen, ob denn Assisi nun endlich zu sehen sei. Kurz vor dem 
Waldende kam uns ein Franziskanermönch ent gegen. Er bestä-
tigte uns, dass der Weg stimmt, wunderte sich aber sehr, dass wir 
aus Deutschland kommend und nach Assisi wollten, hier im Wald 
auf seinem Meditationsweg ankamen. 

Und dann war Assisi plötzlich da, ein langgezogener Ort mit vie -
len Türmen. Wir waren stark beeindruckt von der gesamten Stadt - 
anlage und besichtigten in der kurzen Zeit soviel wie möglich.   
Bei unserer Weiterfahrt besuchten wir auch Perugia, die Haupt -
stadt Umbriens, die Stadt, die mit Assisi haderte. Es ist einfach 
gewaltig, wenn man heute solche Stätten und Städte mit so einer 
interessanten Vergangenheit, mit ihrer großartigen Architektur 
sehen – mitten in ihnen sein kann.  
Und dieses Jahr ist nun das Jubiläumsjahr, man spricht von einem 
Pilgerstrom nach Assisi, bei dem die durchschnittlichen jähr -
lichen Besucherzahlen von rund fünf Millionen sicher weit über-
troffen werden. Fotos und Text: Rainer Schmidt  
(Hilfe zur Geschichte von Assisi habe ich bei Google, insbesondere bei wikipedia geholt.) 

Assisi von der Rocca Maggiore (größere der beiden Befestigungsanlagen in Assisi) aus  
v. l. n.r.: Rocca Miniore (kleinere Befestigungsanlage),  

Kathedrale von San Rufino und Basilika der Santa Chiara  

 
Endlich ist Assisi da

Blick aus dem Fenster in unserem Zimmer  
in der Jugendherberge auf Assisi 

 
Rathausturm mit Minervatempel und  
Brunnen auf dem Piazza del Commune

 
Kathedrale San Rufino mit Campanile

 
Fotografieren in den Kirchen verboten!
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 Kostenlose private Kleinanzeigen  
Unter dieser Rubrik veröffentlichen wir kostenlos maximal dreimal 
hintereinander private Kleinanzeigen. Wenn Sie etwas suchen oder 
verschenken oder verkaufen wollen, geben Sie uns den gewünschten 
Text in die Druckerei. Auch Wohnungsangebote und -gesuche in ein-
facher Form von Privat können Sie hier aufgeben! Kleinanzeigen, die 
öfter als dreimal erscheinen sollen (Daueranzeigen), müssen wir Ih-
nen künftig mit 1,– EUR  je Zeile und Erscheinen berechnen. Bitte be-
zahlen Sie diese Anzeigen vorab bar in unserem Büro (auswärtige Be-
zieher stimmen die Rechnungslegung bitte mit Frau Liebsch ab). In 
dieser Rubrik veröffentlichen wir keine Chiffre-Anzeigen! 

Gustav Winter GmbH 

 
 

 
 

  
6-Raum-Wohnung in Herrnhut, ca. 230 m2, großzügig, 2 Bä-
der, Gäste-WC, Wohnküche, große Zimmer, großes Gartenge-
lände, ab Herbst 2026 zu vermieten. KM 800,– Euro + NK. 
Telefon  0175 2080847. 
 

 

 

Verschenke ca. je 20 Bände Brockhaus und Coron. Tel. 035873 
30967. 
 
Suche Nachfolger für Gartenparzelle (440 m2) im Kleingarten-
verein »Am Birkenbusch«, Herrnhut. Vorhanden sind: eine 
massive Laube mit Terrasse (gepflastert), ein Geräteschupp-
pen, ein Gewächshaus sowie Strom- und Wasseranschluss. Bit-
te melden unter Telefon 035873 42834. 
 

Zu verkaufen: Kratzbaum für Katze und selbstreinigende Kat-
zentoilette. Telefon 035873 368021. 
 

Kinderfahrrad 20 Zoll, gebraucht, sehr gu-
ter Zustand, silber / schwarz, 3-Gang-Schal-
tung, Nabenbremse vorn, Schwalbe Berei-
fung. 50,– €. Tel.: 0160 8014381 oder Rei-
sebüro Herrnhut. 
 

Verkaufe silberfarbenes 26er Damenfahr-
rad. Vorder- und Hinterrad gefedert, 7-
Gang-Nabenschaltung, Rücktritt und Fel-
genbremsen, Nabendynamo, mit Zubehör, 
wenig gefahren, günstig abzugeben. Tele-
fon 035873 40387. 
 

Spülmaschine, Gefrierschrank, Möbel und 
Gartenpool güns tig abzugeben. Telefon 
0163 3783652. 
 

Zu verkaufen: Pferdeheu, kleine und gro-
ße Rundballen; Gartenhäcksler von Schep-
pach und neuwertiger 8 bar, 24 l Werk-
stattkompressor von Germania. Tel. 
035873 333480. 
 

Feuerholz kostenlos abzugeben. Telefon 
0152 57863530 oder 01522 6547313.

Vermietungen

Die Hausverwaltung der Ev. Brüder-Unität vermietet 
Ein-, Zwei- und Drei-Raum-Wohnungen in Herrnhut 
 
Interessenten wenden sich bitte an die  
Hausverwaltung der Ev. Brüder-Unität, Herrn Baum,  
Tel.: 035873 48774 oder mobil: 0172 3628254, 
oder E-Mail: Baum@ebu.de

Angebote

 

 

Suche Hilfe vor Umzug: Möbel tragen, putzen, renovieren. Te-
lefon 0163 3783652. 
 

Wer hat Interesse am regelmäßigen Skatspiel (einmal pro Wo-
che) mit Spitze in Neundorf? Bitte melden unter Telefon  
0162 1889001. 
 

Suche Auto ohne TÜV, gebrauchten elektrischen Rollstuhl 
und Tierpfleger im Krankheitsfall. Telefon 0152 57863530 
oder 01522 6547313. 

Gesuche

Anzeigen
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    �•��Türen, Fenster, Rollläden  
+ Tore aus Holz,  
Kunststoff und Aluminium

    •��Möbel-�und�Innenausbau, 
Umgebinde sanierung +  
Oberlausitzer�Verschlag

� � •��Fußböden,�Trockenbau,�Carports�+�Zäune

  •�Treppenbau�+�Geländer

OT� Neueibau� •� Hauptstraße� 24� •� 02739� Kottmar�
Telefon�0�35�86�/�70�29�76�•�Mobil�01�75�/�4�10�86�35

www.tischlerei-kubitz.de 
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Wir helfen Ihnen in 
schweren Stunden 

Wir übernehmen für Sie alle Aufgaben 
um Ihren Trauerfall   

 

Tag & Nacht:  
% (03 58 42) 25 444

Inhaber: André Fuchs

 02791 Oderwitz · Am Spitzberg 26
 02763 Zittau · Hammerschmiedtstraße 19

WIR STEHEN MIT UNSERER FACHKOMPETENZ FEST UND 
VERLÄSSLICH IN SCHWEREN STUNDEN AN IHRER SEITE.

Bestattungsinstitut ” Friede“
U.  Zimmermann GmbH

Görlitzer Straße 1, 02763 Zittau

Telefon 03583 510683 
– Tag & Nacht –

365 Tage im Jahr und 24 Stunden 
täglich für Sie erreichbar!

 

KARTOFFELVERKAUF

Im Angebot 
•   Speisekartoffeln Adretta (mehlig kochend),  
    Laura (rotschalig), Wega (vorw. festkochend) 
    und unsere neue Sorte Goldmarie (festkochend)  
•   unsortierte Ware und Futterkartoffeln 
•   kleine Gebündel Heu und Stroh  
•  Weizen, Gerste  • Futterrüben (ab Oktober!) 
•   Anlieferung von Einkellerungskartoffeln ist möglich. 

VOM LWB HOFFMANN NIEDERCUNNERSDORF 
Direkt beim Erzeuger aus umweltgerechter Landwirtschaft

Der Verkauf erfolgt seit 7. 9. 2026 auf dem Technikstützpunkt  
Niedercunnersdorf: Mo. – Fr. 8.30–17.30 Uhr und Sa. 8.30–11.30 Uhr. 

Niedercunnersdorf, Obercunnersdorfer Straße 11 b 
Telefon 035875 60319  •  Funk 0174 3 18 4492

FRISCHES SAUERKRAUT

Frisch aus der Oberlausitz

aus kontrolliertem Anbau, ohne Konservierungsstoffe

vom 9. Oktober bis 7. November 2026
Freitag 13.00 –17.30 Uhr, Samstag 8.00 –12.00 Uhr

Altlöbauer Straße 41, 02708 Löbau

sowie Mo.– Fr. 8.00 –12.00 und 13.00 –17.30 Uhr und Sa. 8.00 –12.00 Uhr: 
Rotkohl, Weißkohl, Kartoffeln, Möhren unsortiert in unserem  
Hofladen in Löbau, Neusalzaer Straße 47, Telefon 0 35 85 / 40 27 48

kaufen, wo  
es wächst
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% 03586 702743 
% 0800 0301674*

* gebührenfrei, im dt. Festnetz

… bringt Wärme ins Haus
Mineralöl NEUMANN 

N E U G E R S D O R F  ·  G O E T H E S T R A S S E  1 6 
0 2 7 2 7  E B E R S B A C H - N E U G E R S D O R F

HEIZÖL

Ihr Partner für Heizöl

Adam-Ries-Straße 11, 02730 Ebersbach-Neugersdorf

Telefon: 0 35 86 / 7 08 55 - 0

H E I Z Ö L  |  H O L Z P E L L E T S


